
LİSUNGSSCHLÜSSEL ( Rješenja) osnovna škola 
 

I.  HİRVERSTEHEN 
 
I.  
 

         Aussagen          R           F 
0. Egon und Katrin sind Nachbarn.            X  

1.  Egon ruft Katrin an.          X 

2.  Sie gefällt ihm und er möchte mit ihr ins   
     Konzert gehen. 

 X 

3.  Katrin spielt in ihrer Wohnung sehr  
     laut Geige. 

X  

4.  Sie weiß, dass ihre Musik zu laut ist.  X 

5.  Egon beschwert sich deswegen nicht bei ihr.    X 

6.  Sie hat einen Musikwettbewerb am nächsten   
     Montag. 

 X 

7.  Deswegen übt sie den ganzen Tag in der  
     Wohnung. 

 X 

8.  Egon hat eine wichtige Prüfung in 14 Tagen. X  

9.  Er kann sich wegen der lauten Musik nicht  
      richtig konzentrieren. 

X  

10. Vormittags ist Egon nicht zu Hause.   X  

11. Er bittet Katrin, dass sie  eine andere Zeit zum  
      Üben findet. 

X  

12. Katrin kann auch vormittags in der Wohnung   
      üben. 

 X 

13. Katrin will eine andere Zeit zum Üben finden.  X  

14. Die neue Zeit zum Üben ist gegen die  
      Hausordnung. 

 X 

15. Diese neue Zeit gilt nur für zwei Wochen. X  

 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



II. LESEVERSTEHEN, WORTSCHATZ UND GRAMMATIK 
 
1.   1. Bekommst du Taschengeld? 
      2. Wofür gibst du dein Taschengeld aus? 
      3. Von wem bekommst du dein Taschengeld? 
      4. Gehst du mit deinen Freunden abends aus? 
      5. Wofür sparst du? 
 
2.   

Grund (Ursache) Folge 

1. Die Eltern wollten keine Haustiere haben. 
 

1. Das Kind versteckte die Mäuse in seinem   
    Zimmer. 
 

2. Die Mutter meinte, dass es im Zimmer   
    komisch rieche. 
 

2. Sie machte dann die Fenster immer weit   
    auf. 

3. Die Mutter kam ins Zimmer und  sah   
    überall die weißen Mäuse. 
     

3. Die Mutter schrie und schrie und schrie. 
 
 

4. Die Mutter ärgerte sich. 
 

4. Die weißen Mäuse mussten sofort weg. 

5. Das Kind verkaufte die weißen Mäuse auf  
   dem Schulhof für fünfzig Cent das Stück 

5. Das Kind verdiente viel Geld. 
 
 

 
3. 

Aussage: Im Text steht: 

1. Der Schuster war völlig verwundert, als er  
   das Paar Schuhe fertig auf seinem Tisch       
   sah. 

„Er verstand gar nichts.“ 

2. Der Schuster verkaufte viele Schuhe, die  
    er nicht selbst gemacht hatte, und wurde  
    dadurch reich. 

„So ging das Tag für Tag und er wurde bald 
ein wohlhabender Mann.“ 

3. Der Schuster war neugierig. „Ich möchte gern wissen, wer die Schuhe für 
uns näht.” 

4. Die Frau wollte den  Heinzelmännchen  
    ihre Dankbarkeit ausdrücken. 
 

„So können wir uns doch bei ihnen 
bedanken.” 

5. Die Heinzelmännchen waren mit der   
    Kleidung ganz zufrieden. 

„Sie zogen alles schnell an, tanzten durch die 
Werkstatt und sangen vor Freude“ 

 
U zadacima se priznaju smisleni odgovori koji ne stoje u rješenjima, ali se daju zaključiti iz 
tekstova.  


